
SICHER. 
REGIONAL. 
MIT HERZ.

WIR MACHEN DEN UNTERSCHIED

G E S C H Ä F T S B E R I C H T  2 0 2 4





RÜCKBLICK AUF DAS JAHR 2024

VERÄNDERUNGEN IM VORSTAND

BÜNDELUNG VON KOMPETENZEN

UNTERSCHIED SPÜREN: GENOSSENSCHAFTSBANK

WAS WÄRE, WENN IHRE BANK IHNEN GEHÖRT?

STARKER PARTNER: MASCHEK AUTOMOBILE

IM DIALOG MIT DEM MITTELSTAND

PRIVATE BANKING - KOMPETENZ, DIE VERTRAUEN SCHAFFT

STARKER PARTNER: PROJEKT 29

ZAHLEN. DATEN. FAKTEN.

PERSONALMANAGEMENT IM WANDEL

UNSERE REGION LIEGT UNS AM HERZEN

NACHHALTIG FÜR DIE REGION

DAS JAHR DER BÜRGERSTIFTUNG

BERICHT DES AUFSICHTSRATS

JAHRESBILANZ 2024

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

IMPRESSUM

INHALT

4

6

7

8

10

12

14

16

18

20

22

24

25

26

30

32

36

38

3



4

RÜCKBLICK 2024
Sehr geehrte Mitglieder, Kunden und Geschäftspartner,

im Geschäftsbericht 2024 berichten wir über das, was uns im
vergangenen Jahr bewegt hat und blicken auf die
Herausforderungen in 2025.

Die Welt ist seit Januar 2025 ein unsicherer Ort geworden. Mit
der zweiten Amtszeit von Donald Trump sollte uns allen klar
geworden sein, dass jetzt wirklich eine neue Zeitrechnung
begonnen hat. Seit dem zweiten Weltkrieg konnte sich
Deutschland, aber  auch  Europa  auf  die  USA als  zuverlässigen
Wirtschaftspartner und auch als loyalen Partner in der NATO
verlassen. Die Unberechenbarkeit von Trump und seinen
Vasallen lässt  eine  sichere  Zukunft in Freiheit, vor dem Hinter-
grund   der  russischen  Expansionsgelüste,  als  nicht  sicher  er-

scheinen. Wirtschaft braucht Verlässlichkeit und Berechen-
barkeit. Beides ist seit Trumps Äußerungen zum Thema Zölle
nicht mehr gegeben.

Dem neuen Bundeskanzler Friedrich Merz und der neuen
Bundesregierung obliegt die Aufgabe, das geplante Sonder-
vermögen  von  mehr  als  500 Mrd. Euro  zielgerichtet und
effizient einzusetzen, um das Land fit für die Zukunft zu
machen.  Damit   einhergehen   muss  ein  Bürokratieabbau und
eine Veränderung in der Gesellschaft, was die Leistungs-
bereitschaft und die Reformwilligkeit anbelangt.  

2025 ist das dritte Jahr in Folge, in dem die Wirtschafts-
leistung in Deutschland voraussichtlich nicht wachsen wird.
Wir brauchen aber einen Wachstumskurs, um die anstehenden
Aufgaben und Projekte langfristig finanzieren zu können.
Ohne eine prosperierende Wirtschaft laufen wir Gefahr, dass
die politischen Ränder noch stärker werden, funktionsfähige
Regierungsmehrheiten immer schwerer zu bilden sind und
unsere Demokratie immer mehr in Gefahr gerät. 

Der Blick auf unsere Bank
Das Geschäftsjahr 2024 war für die Genossenschaftsbank
Volksbank Raiffeisenbank Regensburg-Schwandorf eG ein
Jahr der Stabilität und des Wachstums. Mit einer Bilanzsumme
von circa zwei Milliarden Euro und 230 engagierten Mit-
arbeitern haben wir ein solides Fundament geschaffen, auf
dem wir auch in Zukunft erfolgreich aufbauen können.

Im Jahr 2024 konnten wir eine moderate Steigerung der
Kreditnachfrage  verzeichnen.  Dies  ist  ein  Zeichen  des   Ver-
trauens  unserer  Kunden  in  die wirtschaftliche  Stabilität und
die Zukunftsaussichten unserer Region. Besonders erfreulich
ist, dass wir trotz eines herausfordernden Marktumfelds in der
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Lage waren, unseren Kunden maßgeschneiderte Finanzie-
rungslösungen anzubieten, die ihren individuellen Bedürf-
nissen gerecht werden. Im Jahr 2024 zeichneten sich auf dem
Immobilienmarkt leichte Erholungstendenzen ab. Die Talsohle
dürfte durchschritten sein und wir sehen erste Anzeichen einer
Stabilisierung.

Ein weiterer Erfolg war das anhaltende Wachstum bei den
Provisionserträgen, insbesondere im Wertpapiergeschäft, im
Versicherungsbereich und im Zahlungsverkehr. Unsere Kunden
schätzen  die  kompetente  Beratung  und  die  breite Palette an
Dienstleistungen, die wir ihnen bieten. Durch gezielte In-
vestitionen in unsere Beratungsqualität und die Erweiterung
unseres Produktangebots konnten wir unsere Marktposition
weiter stärken.

Trotz der Herausforderungen des vergangenen Jahres ist es
uns gelungen, die Kostenentwicklung moderat zu halten. In
einem anspruchsvollen Umfeld haben wir einen leichten
Anstieg der Ausgaben verzeichnet, der durch effizientes
Kostenmanagement und eine vorausschauende Planung im
Rahmen gehalten werden konnte. Diese Maßnahmen haben
dazu beigetragen, dass wir unsere operativen Kosten im Griff
behalten und gleichzeitig in wichtige Zukunftsprojekte
investieren konnten.

Ein bedeutendes Ereignis im Jahr 2024 war das Ausscheiden
unseres langjährigen Vorstandsmitglieds Andreas Mann aus
dem Vorstand und der Bank. Wir danken Andreas Mann für
seine hervorragende Arbeit und seinen unermüdlichen Einsatz
für unsere Bank. Sein großes Engagement hat maßgeblich zu
unserem Erfolg beigetragen. 

 

Besonders stolz sind wir auf die Stärkung unserer Eigen-
kapitalbasis im Jahr 2024. Durch eine deutliche Erhöhung
unserer Geschäftsguthaben und die Gewinnung neuer
Mitglieder haben wir die Grundlage für unser nachhaltiges
Geschäftsmodell weiter gefestigt. Diese Entwicklung ist ein
Beweis für das Vertrauen, das unsere Mitglieder und Kunden
in unsere Bank setzen.

In einem dauerhaft angespannten Arbeitsmarkt ist es uns
erneut gelungen, hochqualifizierte und motivierte Mitarbeiter
für unser Haus zu gewinnen und unsere bestehende,
hervorragend ausgebildete Mitarbeiterschaft zu binden.
Unsere Mitarbeiter sind das Herzstück unserer Bank und ihre
Zufriedenheit und Motivation sind entscheidend für unseren
Erfolg. Durch gezielte Maßnahmen zur Mitarbeiterent-
wicklung und -förderung schaffen wir ein Arbeitsumfeld, in
dem sich unsere Mitarbeiter wohlfühlen und ihr volles
Potenzial entfalten können.

Abschließend möchten wir uns bei allen Mitgliedern, Kunden
und Geschäftspartnern für ihr Vertrauen und ihre Unter-
stützung im vergangenen Jahr bedanken. Ein herzliches
Dankeschön auch an alle Mitarbeitenden unserer Bank.
Gemeinsam haben wir viel erreicht und die Weichen für eine
erfolgreiche Zukunft gestellt. Wir blicken optimistisch auf das
kommende Jahr und sind überzeugt, dass wir auch weiterhin
gemeinsam erfolgreich sein werden.

Mathias Semmelmann
Vorstandsmitglied

Wolfgang Völkl
Vorstandssprecher



VERÄNDERUNGEN IM VORSTAND
Andreas Mann aus dem Vorstand verabschiedet

„Sie waren nicht nur ein verlässlicher Lotse durch die Herausforderungen der
Finanzwelt, sondern auch ein kluger Stratege, der stets den langfristigen Erfolg
unserer Bank im Blick hatte.“ Mit diesen Worten hat der Aufsichtsratsvorsitzende
der Volksbank Raiffeisenbank Regensburg-Schwandorf eG, Peter Schillinger,
Vorstandsmitglied Andreas Mann in den Ruhestand verabschiedet. 

Bild von links nach rechts: Peter Schillinger, Wolfgang Völkl, 
Andreas Mann, Stefan Müller, Mathias Semmelmann

Für seine langjährigen
Verdienste im Genos-
senschaftssektor wurde
Andreas Mann mit der
höchsten Auszeichnung,
der Goldenen Ehren-
nadel des Genossen-
schaftsverbands Bayern
(GVB) geehrt. Sie wurde
ihm  von  Stefan  Müller, 
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Der Aufsichtsrat und die Vorstände Wolfgang
Völkl und Mathias Semmelmann wünschen
Andreas Mann für den Ruhestand alles Gute,
Gesundheit, Freude und Erfüllung. Wolfgang
Völkl und Mathias Semmelmann leiten die
Geschicke der Volksbank Raiffeisenbank
Regensburg-Schwandorf eG weiter. 

Verbandspräsident und Vorstandsvorsitzender
des GVB, überreicht.



Statt verteilt auf verschiedene Standorte, bündeln wir das
Wissen und die Erfahrung unserer Mitarbeitenden an einem
Ort. Dadurch können wir in der neuen Geschäftsstelle für
jede Fragestellung die passenden Ansprechpartner
bereitstellen – sei es für Baufinanzierung, Altersvorsorge,
Wertpapierberatung oder Firmenkundenbetreuung. 
Das bedeutet: kürzere Wege zur richtigen Lösung.

Die Versorgung mit Bargeld im Regensburger Westen und in
der Pfauengasse ist weiter sichergestellt. In der Pfauengasse
bleibt die SB-Stelle erhalten. 

7

Ein Standort – volle Kompetenz und umfangreichem Service.
Die Volksbank Raiffeisenbank Regensburg-Schwandorf eG
bündelt ihre Kräfte und Kompetenzen am Standort
Regensburg. 

Im Betreuungszentrum in der Drei-Kronen-Gasse 2 erhalten
künftig auch alle Kundinnen und Kunden der Geschäftsstellen
in der Lilienthalstraße und in der Pfauengasse Beratung und
Service in allen Finanzfragen. Die Bündelung ist ein großer
Schritt nach vorn - hin zu mehr Kompetenz, besserem Service
und moderner Betreuung.

BÜNDELUNG VON KOMPETENZEN
Mehr Expertise an einem Ort



Wussten Sie, dass Genossenschaften die mitgliederstärkste
Wirtschaftsorganisation deutschlandweit sind? 7.000 Genos-
senschaften. 1 Million Mitarbeitende. 22 Millionen Mitglieder. 

2025 ist das internationale Jahr der Genossenschaften – ein
Anlass, um die Stärke unseres Geschäftsmodells noch
sichtbarer zu machen. 

Wir bemühen ein Bild aus dem Fußball: im Reigen der Finanz-
dienstleister sind wir der Unterschiedsspieler. Wir sind häufig
positiv spielentscheidend, wenn es um Beratung, Service und
Zufriedenheit geht. 

Denn unser Handeln ist nicht auf kurzfristige Gewinne aus-
gerichtet, sondern auf langfristigen Nutzen für Mitglieder,
Kundinnen, Kunden und die Region. Wir beraten ehrlich,
persönlich und kompetent – in der Filiale und digital. Dabei
verbinden wir moderne Services mit dem, was uns ausmacht:
Nähe, Verlässlichkeit und ein echtes Interesse am Menschen.

DEN UNTERSCHIED SPÜREN: 
Genossenschaftsbank.
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So schaffen und machen wir einen Unterschied, 
den man spürt – Tag für Tag.
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Stark aufgestellt für die Zukunft

Unsere Prokuristen von links nach rechts:
Herbert Danhauser, Matthias Frummet, Gerald Laasch, Armin Forstner, Vorstände Wolfgang Völkl und Mathias Semmelmann, 
Markus Brunner, Claus Eichstetter, Andreas Lugauer

Mit sieben Bereichsleitern, die
auch Prokuristen sind, setzen wir
auf Kompetenz, Verantwortung
und Vertrauen.  Drei von Ihnen
wurden mit neuer Prokura aus-
gestattet.

Dies ist wieder ein starkes Zeichen
für unsere kontinuierliche Weiter-
entwicklung und Zukunftsorien-
tierung.

Unser Weg ist klar: modern,
verlässlich, partnerschaftlich – für
unsere Mitglieder, Kunden und
Mitarbeiter.



WAS WÄRE, wenn Ihre Bank Ihnen gehört?

In einer multimedialen Kampagne zum Thema Mitgliedschaft
haben wir das Thema mit MitarbeiterInnen und Vorstand in
seinen verschiedenen Facetten beleuchtet. Ziel war es, die
Menschen einzuladen, gemeinsam mit der Volksbank
Raiffeisenbank Regensburg-Schwandorf eG die Zukunft zu
gestalten, denn zusammen können wir mehr erreichen. Die
vielfältigen Vorteile einer Mitgliedschaft und die Stärke
dieser besonderen Gemeinschaft kam zum Ausdruck.
Schauen und erleben Sie selbst!

Diese Frage ist für unsere Mitglieder längst Realität. Als
Genossenschaftsbank gehören wir nicht anonymen Investor-
en, sondern den Menschen vor Ort. Jedes Mitglied ist
Miteigentümerin oder Miteigentümer – mit Mitbestim-
mungsrecht und echter Teilhabe. Das schafft Verantwortung,
Vertrauen und eine besondere Verbindung zu unserer Bank.
Zudem erwarten Mitglieder Vorteile bei Bankprodukten und
Verbundpartnern.

Wir freuen uns, dass wir im letzten Geschäftsjahr über 2000
neue Mitglieder gewinnen konnten.
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Kabarett trifft Kapitalmarkt – ein gelungener Abend
Wie gut sich Humor und Finanzwissen verbinden lassen, zeigte
unsere Kundenveranstaltung „Die Mischung macht’s“ im
Regensburger Audimax. Über 1.000 Gäste folgten unserer
Einladung, um das Kabarett-Duo Petzenhauser & Wählt sowie
Ludwig Appelon von Union Investment live zu erleben.

Mit pointierten Szenen rund ums Reisen, Alltagsbeobachtungen
– und natürlich übers Bankwesen – sorgten Petzenhauser &
Wählt für beste Unterhaltung. Im Anschluss bot Ludwig Appelon
einen fundierten, zugleich unterhaltsamen Blick auf die
Entwicklung der Aktienmärkte – verständlich, praxisnah und mit
Beispielen aus dem täglichen Leben.

Vermögensaufbau und -erhalt im Fokus
Im vergangenen Jahr stand die ganzheitliche Beratung unserer
Privatkundinnen und -kunden erneut im Mittelpunkt unserer
Aktivitäten. Angesichts wirtschaftlicher Unsicherheiten und
volatiler Märkte war das Interesse an nachhaltigen Strategien
zum Vermögensaufbau und -erhalt besonders hoch. Unsere
Beraterinnen und Berater setzten auf individuelle, langfristig
ausgerichtete Lösungen – stets abgestimmt auf die persönliche
Lebenssituation, Risikobereitschaft und Ziele unserer
Kundschaft. Um das Interesse am Thema Wertpapiere zu
wecken, luden wir zu einer großen Veranstaltung ein.
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Maschek Automobile steht
unter dem Claim „Leiden-
schaft seit 1986“, der das
tägliche Streben und die
langjährige Erfahrung des
Unternehmens widerspiegelt.

Das Unternehmen vertritt die
Marken Audi, Volkswagen,
Volkswagen Nutzfahrzeuge,
Škoda, SEAT und Cupra
(Handel & Service) und gehört
mit einem jährlichen Gesamt-
umsatz von ca. 200 Mio. Euro
zu den 100 größten Auto-
händlern Deutschlands.

STARKER PARTNER
Maschek Automobile GmbH & Co. KG
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Jedes Jahr werden über 71.000 Servicestunden und
mehr als 7.000 Fahrzeuge verkauft. Maschek
Automobile beschäftigt über 350 Mitarbeiter, davon
sind knapp 20 Prozent Auszubildende, denn die
Förderung des Nachwuchses hat einen hohen
Stellenwert im Unternehmen.

2024 wurde Maschek Automobile von Wirtschafts-
minister Hubert Aiwanger mit dem bayerischen
Wachstumslöwen des Wettbewerbs „Bayerns Best 50"
ausgezeichnet.

Die Maschek-Gruppe ist an mehreren Standorten
aktiv, insgesamt sind über 1.000 Fahrzeuge direkt
verfügbar:

Maschek Automobile Stammsitz in Wackersdorf: 
        6 Marken, 1 großer, zentraler Standort

Maschek Weiden: 5 Marken, 2 Standorte
Karosserie- & Lackzentrum in Bruck i.d. Opf.

Die Unternehmenswerte von Maschek Automobile
basieren auf Innovation, Regionalität, Nachhaltigkeit 
und Menschen.

„Als Inhaber einer großen Autohaus Gruppe bin ich auf einen

verlässlichen Finanzierungspartner angewiesen, der nicht nur

meine geschäftlichen Anforderungen versteht, sondern auch meine

Werte teilt. In meiner Genossenschaftsbank habe ich genau diesen

Partner gefunden. Die persönliche Beratung, das tiefgehende

Branchenverständnis und die gemeinsamen unternehmerischen

Ziele machen die Zusammenarbeit besonders. Als Mitglied dieser

Bank schätze ich es sehr, nicht nur Kunde, sondern aktiver Teil

einer starken Gemeinschaft zu sein.“ 
Ingo Maschek, Inhaber & Geschäftsführer Maschek Automobile GmbH & Co. KG



IM DIALOG MIT DEM MITTELSTAND – 
Herausforderungen erkennen, Lösungen bieten

Der Mittelstand bleibt das Rückgrat der deutschen
Wirtschaft - innovativ, anpassungsfähig und tief in den
Regionen verwurzelt. Gleichzeitig sehen wir im täglichen
Austausch mit unseren Firmenkunden, dass sich die
Rahmenbedingungen für unternehmerisches Handeln in
den vergangenen Monaten spürbar verändert haben.
Fachkräftemangel und demografischer Wandel prägen
den Arbeitsmarkt zunehmend. Unsere Kunden berichten
branchenübergreifend von Schwierigkeiten, qualifizier-
tes Personal zu gewinnen und langfristig zu binden.
Gemeinsam mit unseren Partnern unterstützen wir
Unternehmen dabei, Strategien für Mitarbeiterbindung,
Weiterbildung und Employer Branding zu entwickeln.

Ein weiteres zentrales Thema ist die Digitalisierung, ins-
besondere der sinnvolle und praxisnahe Einsatz von
Künstlicher Intelligenz. Viele Unternehmer stehen vor
der Herausforderung, technologische Innovationen
effizient zu integrieren – nicht nur zur Prozess-
optimierung, sondern auch zur Steigerung ihrer Wett-
bewerbsfähigkeit. Wir begleiten diesen Wandel durch
gezielte Investitionsfinanzierungen und individuelle
Beratung.

Nachhaltigkeit und ESG-Kriterien gewinnen ebenfalls an
Bedeutung. Nicht nur regulatorische Anforderungen, sondern auch
Kunden und Märkte verlangen verstärkt nach transparentem,
verantwortungsvollem Wirtschaften. Gleichzeitig spüren viele
unserer Kunden die wachsende Bürokratie und Regulierungsdichte.
Als Bank stehen wir hier nicht nur als Finanzierungspartner, sondern
auch als Lotse zur Seite - etwa beim Zugang zu öffentlichen Förder-
mitteln oder der Umsetzung neuer Berichtspflichten.
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Frank Kotter, Bernd Waffler, Sebastian Schlegl und Michael Preißl
bei der Kundenveranstaltung zum Thema Nachhaltigkeit und ESG
bei der MTG Regensburg

Wie kann ich qualifizierte und
engagierte Mitarbeiter gewinnen
und halten?
Diese und viele weitere Fragen
beantwortete Patrick Mohm
Firmenkunden und Unternehmern im
Jahnstadion Regensburg

https://www.instagram.com/explore/tags/firmenkunden/


Energiepreise und geopolitische Unsicherheiten
stellen weitere Faktoren dar, die Investitions-
entscheidungen erschweren. Dennoch zeigen
unsere Kunden bemerkenswerte Resilienz: Viele
setzen auf Effizienzmaßnahmen, neue Versor-
gungskonzepte oder regionale Diversifikation. Auch
hier sind wir ein verlässlicher Begleiter bei Trans-
formationsprozessen.

Nicht zuletzt beschäftigen sich zahlreiche
Unternehmer mit der Frage der Unternehmens-
nachfolge. Der Generationswechsel ist in vielen
Familienbetrieben ein sensibles Thema. Gemein-
sam mit unseren Experten entwickeln wir
individuelle Nachfolgekonzepte oder begleiten bei
Unternehmensverkäufen und -übernahmen.
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Unser Firmenkundenteam

Unser Ziel bleibt es, mittelständische Unternehmen nicht nur als

Finanzierer, sondern als strategischer Partner zu begleiten - mit

Verständnis für ihre Herausforderungen, mit Flexibilität in unseren

Lösungen und mit einer klaren Perspektive auf eine stabile Zukunft.

Unsere zertifizierten Generationenberater Ramona Melzl und Günther
Winkler informierten unsere Kunden auf  Veranstaltungen zum Thema
Erben & Vererben.



PRIVATE BANKING – Kompetenz, die Vertrauen schafft

Unser Private Banking-Team setzt seinen erfolgreichen Wachstumskurs fort. Durch gezielte personelle Verstärkung konnten wir unsere
Beratungsqualität noch weiter steigern. Die neuen Kolleginnen und Kollegen bringen umfangreiche Erfahrung und Expertise mit – ein
Gewinn für unsere finanzstarken Kunden.
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Im Mittelpunkt steht dabei immer der individuelle Bedarf unserer Kunden.
Ob Vermögensstrukturierung, Nachfolgeplanung oder exklusive Invest-
mentlösungen – unsere Beraterinnen und Berater entwickeln maßge-
schneiderte Strategien mit Weitblick und Verantwortung.

Dass wir auf dem richtigen Weg sind, bestätigen nicht nur unsere Kundinnen
und Kunden, sondern auch unabhängige Institutionen: Bereits mehrfach
wurde unser Private Banking für herausragende Leistungen ausgezeichnet.

Unser Anspruch

bleibt dabei klar: 

Persönliche Nähe, 

höchste Kompetenz,

maßgeschneiderte Lösungen -

für nachhaltigen

Vermögensaufbau

und -erhalt.
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We do Security.
Die P29 Group verfolgt einen ganzheitlichen Ansatz in den Bereichen
Digitalisierung, IT-Security und Corporate Compliance. Sie besteht aus vier
spezialisierten Unternehmen: Projekt 29 – hier geht es um Datenschutz,
Informationssicherheit und Business Continuity – gehört ebenso zur Gruppe wie
der Compliance-Spezialist Ratisbona Compliance, das IT-Systemhaus Itago-
Systems und der Cybersicherheitsexperte pen.sec. Unter dem Dach der Group
wird deren Expertise zusammengefasst und zu einem starken Schutzschirm für
Unternehmen im Zeitalter der Digitalisierung. 

STARKER PARTNER
Projekt 29
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Seit der Gründung hat sich das Unternehmen
als innovativer Partner, insbesondere für den
Mittelstand etabliert. Mit einem engagierten
Team aus IT- und Rechtsspezialisten mit hoher
technischer und juristischer Expertise treibt die
P29 Group die digitale Transformation ihrer
Kunden aktiv voran und sichert ihnen
nachhaltig Wettbewerbsvorteile. 

https://p29.group/
https://projekt29.de/
https://ratisbona-compliance.de/
https://www.itago.de/
https://www.itago.de/
https://pen-sec.de/
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„Unser Markt, unser Angebot und die Unternehmen
unserer Gruppe sind ständig in Bewegung. Digitali-
sierung, Compliance und Cybersicherheit sind sehr
dynamische Felder, in denen man nur erfolgreich ist,
wenn man mit Partnern arbeiten kann, die die Heraus-
forderungen optimal verstehen. Mit der Volksbank
Raiffeisenbank Regensburg-Schwandorf eG steht ein
Finanzpartner hinter uns, der uns aktiv und mit Blick auf
unsere Ziele auch einmal so unbürokratisch wie möglich
unterstützt. Damit passen wir gut zusammen und fühlen
uns auch für künftige Projekte gut gerüstet."

                                      Christian Volkmer, geschäftsführender Inhaber P29.Group
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 FAKTEN.

1.977
BILANZSUMME

MIO. EURO

2.454
BETREUTES

KUNDENANLAGE-
VOLUMEN

MIO. EURO

1.456
BETREUTES

KUNDENKREDIT-
VOLUMEN

MIO. EURO 207
EIGENMITTEL

MIO. EURO



     VR-RS

Fluencer

PERSONALMANAGEMENT IM WANDEL – 
Herausforderungen und Chancen 
Das Jahr 2024 brachte keine Entlastung für die Personalarbeit
der Bank. Der demografische Wandel, der anhaltende Fach-
kräftemangel und der zunehmende Wettbewerb um Talente
stellen uns als regionale Genossenschaftsbank vor wachsende
Herausforderungen. Gleichzeitig verändern Digitalisierung,
Regulatorik und die Erwartungen junger Generationen die
Arbeitswelt nachhaltig.

Ein zentrales Thema war daher die gezielte Weiterentwicklung
unserer Arbeitgebermarke sowie die Stärkung unserer
Ausbildungsaktivitäten. 

Mitarbeitende und Auszubildende sind für uns die besten
Werbeträger - als Corporate Influencer in den Sozialen Medien
wie auch klassisch in Print. Unser Corporate Influencer-
Programm „VR-RS Fluencer“ begleitet Mitarbeitende aus allen
Bereichen auf LinkedIn vom ersten Schritt bis zu aktiven
eigenen Beitragsposts.

Mit attraktiven Ausbildungsplätzen, praxisnaher Begleitung
und modernen Lernformaten konnten wir wiederholt junge
Menschen für die Bank gewinnen. Ein besonderes Augenmerk
lag dabei auf der Integration des Themas Nachhaltigkeit in die
Ausbildung – unter anderem durch das Projekt Nachhaltig-
keitshelden, mit dem wir Auszubildende frühzeitig für
verantwortungsvolles und zukunftsorientiertes Handeln
sensibilisieren.
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Zur langfristigen Sicherung unserer Fach- und Führungs-
kompetenz haben wir außerdem ein strukturiertes Verfahren
zur Identifizierung und Förderung von Potenzialkandidaten
etabliert. Damit schaffen wir gezielt Entwicklungsperspektiven
für leistungsstarke Mitarbeitende und stärken die interne
Nachfolgeplanung.

Im Fokus stand zudem die Personalbindung: Durch flexible
Arbeitsmodelle, gezielte Weiterbildungen und transparente
Karrierepfade fördern wir Motivation und Leistungsfähigkeit in
allen Bereichen. Führungskräfteentwicklung und Change-
Kompetenz bleiben dabei zentrale Erfolgsfaktoren.

Auch die Implementierung neuer digitaler Tools im
Personalbereich hat wichtige Impulse gesetzt. Besonders
hervorzuheben ist die geplante Einführung eines
schnittstellenfreien digitalen Bewerbermanagementsystems
Mitte des Jahres 2025 – von der Online-Bewerbung bis zur
Einstellung. Damit wollen wir das Bewerbererlebnis
verbessern, Prozesse beschleunigen und interne Ressourcen
effizienter einsetzen.

Ein weiterer wichtiger Baustein wird der Aufbau eines
ganzheitlichen Gesundheitsmanagements sein, das derzeit in
enger Zusammenarbeit mit der Krankenkasse der R+V-
Versicherung vorbereitet wird. Ziel ist es, im zweiten Halbjahr
2025 gezielt Maßnahmen zur Gesundheitsförderung und
Prävention anzubieten und damit die langfristige
Leistungsfähigkeit und Zufriedenheit unserer Mitarbeitenden
zu stärken.

Darüber hinaus wurde 2024 ein neuer Baustein in der
betrieblichen Altersvorsorge eingeführt: Mitarbeitenden steht
seither die Möglichkeit offen, über ein kapitalmarktorientiertes
Modell in einen Aktienfonds zu investieren. Dieses Angebot
erweitert die individuellen Vorsorgeoptionen und bietet
langfristig attraktive Renditechancen – ein weiterer Beitrag zur
finanziellen Zukunftssicherung unserer Belegschaft.
Die begonnenen Maßnahmen führen wir konsequent weiter –
im Bewusstsein, dass engagierte und kompetente
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unser wichtigstes Kapital
bleiben.

SICHER. REGIONAL. MIT HERZ



Unsere Region liegt uns 
am HERZEN
Als regionale Bank liegt uns das Wohl unserer Gemeinschaft
besonders am Herzen. Vereine und gemeinnützige Ein-
richtungen leisten einen unverzichtbaren Beitrag für das
soziale Miteinander, den Zusammenhalt und die Lebens-
qualität in unserer Region. Durch Spenden und Sponsoring
möchten wir genau dieses Engagement unterstützen und
sichtbar machen. Es ist uns wichtig, dass Sportvereine,
kulturelle Initiativen und soziale Projekte die Möglichkeit
haben, ihre wertvolle Arbeit fortzusetzen. Wir sind stolz
darauf, als Partner an ihrer Seite zu stehen – denn eine starke
Region lebt vom gemeinsamen Einsatz für das Gemeinwohl.
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Spendenübergabe an die Kath. Dorfhelferinnen und Betriebshelfer SAD

Deutschland STIPENDIUM für Studierende der OTH und der Uni Regensburg



Wir als Genossenschaftsbank tragen unseren Teil vor Ort dazu
bei, dass unsere Heimat auch für künftige Generationen ein
attraktiver Ort zum Leben bleibt und haben uns im großen
Verbund der genossenschaftlichen Finanzgruppe auf den Weg
zu mehr Nachhaltigkeit gemacht. 

Im Jahr 2015 hat die Weltgemeinschaft die Agenda 2030 ver-
abschiedet und damit 17 globale Nachhaltigkeitsziele, die
Sustainable Development Goals (SDGs), für eine sozial,
wirtschaftlich und ökologisch nachhaltige Entwicklung
gesetzt. Die Agenda ist ein Fahrplan für die Zukunft, mit dem
weltweit ein menschenwürdiges Leben ermöglicht und dabei
gleichsam die natürlichen Lebensgrundlagen dauerhaft
bewahrt werden. 

Der Bundesverband der Deutschen Volksbanken und
Raiffeisenbanken e.V. (BVR) hat daraus im Jahr 2020 das
Nachhaltigkeitsleitbild der genossenschaftlichen Finanz-
gruppe entwickelt als zentralen Ausgangspunkt und Orien-
tierung für alle Mitglieder-Häuser. 
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NACHHALTIG für die Region

Bei uns in der Bank wird Nachhaltigkeit zum Beispiel konkret in
unserer CO₂-Bilanz 2024. Wir konnten durch verschiedene
Maßnahmen  rund  40  Tonnen CO₂ einsparen.  Der größte Trei- 

Unseren Antrieb beschreibt der BVR treffend so: Wir fördern
den Wandel zu einer nachhaltigen Wirtschaft und handeln
zusammen mit unseren Kunden, Mitgliedern und Mit-
arbeitenden in Verantwortung für eine nachhaltige Zukunft:
Für Menschen, Umwelt und Regionen.

ber war der Wechsel zu
Ökostrom und -gas. Die Um-
stellung der Firmen-Fahrzeug-
flotte auf E-Mobilität wird in
der kommenden Bilanz ihren
Niederschlag finden.

https://preview.bundesregierung.de/blueprint/servlet/breg-de/themen/nachhaltigkeitspolitik/agenda-2030-355966


25.000 EURO FÜR SOZIALE PROJEKTE
zum Fünfjährigen der Bürgerstiftung
Die Bürgerstiftung der Volksbank Regensburg hat zu ihrem
fünften Jubiläum die Sonderspenden-Aktion „5 × 5.000 Euro
für soziale Projekte in der Region" ausgerufen. Insgesamt
gingen 29 Bewerbungen ein, aus denen das Stiftungs-
kuratorium die fünf Begünstigten auswählte.
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Zum Fünfjährigen hat die Bürgerstiftung auch eine erfolgreiche
Bilanz gezogen. Aus dem Grundstock von 150.000 Euro sind
seit 2019 rund 2,4 Millionen Euro geworden. Mehr als 330.000
Euro konnten bereits an Spenden ausgegeben werden. „Eine
beeindruckende Bilanz”, freuen sich die Stiftungsvorstände
Wolfgang Völkl und Mathias Semmelmann. „Unser Ziel ist es,
zusammen mit BürgerInnen und Unternehmen weiterhin im
Raum Regensburg und Schwandorf viel Gutes zu tun.”

Je 5.000 Euro für ihr Projekt erhielten:

Johanniter Ostbayern 
        für das Inklusionshotel „INCLUDIO”

Universitätsklinikum Regensburg 
        für das Forschungszentrum D7

Verein für körper- und mehrfachbehinderte
        Menschen Regensburg e.V.
        (vkm Regensburg e.V.) für „THEO”

Miteinander Schwandorf für das „Inklu-Café”

Mischkultur e.V. für „Theater mit Haut und Haaren”
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In unserer Heimatregion Gutes tun

Wolfgang Völkl und Mathias Semmelmann erhielten im Jahr
2024 Verstärkung im Stiftungsvorstand. Zwei Prokuristen der
Volksbank Raiffeisenbank Regensburg-Schwandorf eG, Claus
Eichstetter und Matthias Frummet rückten in den Vorstand
nach. Hans Pschorn schied aus.

Das Kuratorium der Bürgerstiftung Regensburg

Feierliche Spendenübergabe an die Projekte der Sonderspenden-Aktion 5 x 5000 €



WEIHNACHTS-CHARITY 2024 war wieder ein voller Erfolg 
60.000 Euro für acht soziale Projekte
Mit der Weihnachts-Charity 2024 setzte die Bürgerstiftung
einen karitativen Schlusspunkt im Jahr. Vom 20. November bis
31. Dezember sammelte die Stiftung wieder Geld für Projekte
in der Region, unter anderem mit einem Stand auf dem
Romantischen Weihnachtsmarkt auf Schloss Thurn und Taxis. 

Acht   Projekte   haben   sich   bei   der  Spendenübergabe  der
5. Weihnachts-Charity der Bürgerstiftung der Volksbank
Regensburg über insgesamt 60.000 Euro gefreut. Der Vorstand
der Stiftung um Vorsitzenden Wolfgang Völkl hat die Spenden
im Januar in Regensburg übergeben. „Uns freut es besonders,
dass sich auch in diesem Jahr wieder viele Menschen und
Unternehmen in der Region großzügig gezeigt und die Charity-
Aktion zu einem Erfolg gemacht haben. Allein an Spenden sind
über 40.000 Euro zusammengekommen. Dazu kommt der Erlös
aus dem Verkauf der Weihnachts-Wurst auf dem Romantischen
Weihnachtsmarkt auf Schloss Thurn und Taxis. Die Stiftung hat
den Betrag schließlich auf 60.000 Euro aufgestockt”, so
Wolfgang Völkl.
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Die Vertreter der acht
sozialen Projekte
bei der Pressekonferenz
auf dem Romantischen
Weihnachtsmarkt auf
Schloss Thurn und Taxis

Der Verkaufsstand
der Weihnachtswurst



Herzenswärme schenkenHerzenswärme schenken
 GemEINSam Gutes tun für unsere Region

29

Unter dem Motto „Herzenswärme schenken“ wurden
Spenden für folgende Projekte gesammelt:

Den Projekten standen prominente Paten zur Seite, Hannes
Ringlstetter (Schauspieler und Entertainer), Tanja Schweiger
(Landrätin Lkr. Regensburg), Astrid Freudenstein (2. Bürger-
meisterin Stadt Regensburg), Hans Rothammer (Steuerberater),
Thomas Ebeling (Landrat Lkr. Schwandorf), Hans Dorfner
(Gründer Hans Dorfner Fußballschule), Klaus Eder (Physio-
therapeut), Marcus Mittermeier (Schauspieler)

Team Bananenflanke e.V. Regensburg 

Universitäres Herzzentrum Regensburg (UHR) 

Kinderschutzbund Regensburg e.V.

Landschaftspflegeverband Regensburg e.V. 

Mütter in Not e.V. 

Tafel Schwandorf 

Tafel Regensburg e.V. 

VKKK Ostbayern e.V. 



BERICHT des Aufsichtsrats
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Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm nach Gesetz,
Satzung und Geschäftsordnung obliegenden Aufgaben erfüllt.
Er nahm seine Überwachungsfunktion wahr und traf die in
seinen Zuständigkeitsbereich fallenden Beschlüsse, dies bein-
haltet auch die Befassung mit der Prüfung nach § 53 GenG.

Darüber hinaus hat der Aufsichtsrat die Unabhängigkeit des
Abschlussprüfers überwacht. Insbesondere beinhaltete die
Überprüfung, dass keine verbotenen Nichtprüfungsleistungen
von Personen, die das Ergebnis der Prüfung beeinflussen
können, erbracht wurden. 

Bei zulässigen Nichtprüfungsleistungen lagen die erfor-
derlichen Genehmigungen vor. Der Vorstand informierte den
Aufsichtsrat in regelmäßig stattfindenden Sitzungen über die
Geschäftsentwicklung, die Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage sowie über besondere Ereignisse. 

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreterversammlung, den vom
Vorstand vorgelegten Jahresabschluss zum 31.12.2024 fest-
zustellen und die vorgeschlagene Verwendung des Jahres-
überschusses zu beschließen.

Der vorliegende Jahresabschluss 2024 mit Lagebericht wurde
im Auftrag des Genossenschaftsverbands Bayern e.V. durch
den  Baden-Württembergischen  Genossenschaftsverband  e.V. 
geprüft. Über das Prüfungsergebnis wird in der Vertreter-
versammlung berichtet. Den Jahresabschluss, den Lagebericht
und den Vorschlag für die Verwendung des Jahres-
überschusses entspricht den Vorschriften der Satzung.
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Peter Schillinger
Geschäftsführer Schillinger GmbH
Konstruktionen in Stahl und Leichtmetall
Aufsichtsrat seit 2009,
Aufsichtsratsvorsitzender

Claudia Donhauser
Dipl.-Kauffrau
Geschäftsführerin der
Unternehmensgruppe Donhauser
Aufsichtsrätin seit 2012,
stellvertr. Aufsichtsratsvorsitzende

Klaus Köhler
Geschäftsführer der KÖWA Isolierglas
Produktions- und Vertriebs GmbH
Aufsichtsrat seit 2010,
stellvertr. Aufsichtsratsvorsitzender

Leopold Graf von Drechsel
Geschäftsführer 
WIMEX Agrarprodukte
Import und Export GmbH
Aufsichtsrat seit 2006

Hans Groß
freiberuflich tätiger Bauingenieur
und Sachverständiger
Aufsichtsrat seit 1998

Jürgen Kilger
Hauptgeschäftsführer
der Handwerkskammer
Niederbayern-Oberpfalz
Aufsichtsrat seit 2017

Eduard B. Wagner
Geschäftsführer 
INSYS MICROELECTRONICS GmbH
Aufsichtsrat seit 2015

Bild von links:



JAHRESBILANZ 2024
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JAHRESBILANZ 2024
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GEWINN - UND VERLUSTRECHNUNG
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